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Digitaler Katalog des BLM – 

aktueller Stand 

• Umstieg auf Software SWBexpo ist erfolgt  

• Unterteilung des Katalogs in 4 Bereiche und 33 

Sammlungen 

• Aktuell ca. 1.200 Objektdatensätze veröffentlicht 
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Projekt 1:  

Fotos im Bildarchiv Staufen 
• Fokus: Nachlass der Freiburger Fotografin Annemarie 

Brenzinger (1884-1968) 

• Fotografien von hohem landeskundlichem Wert  

 LEO-BW hat großes Interesse 

• vorhanden sind ca. 6.100 „Grund“-Datensätze und ca. 

3.500 Scans mit Derivaten in imdas pro 

 

• Problem: es fehlen Informationen zu Motiven und 

Datierungen der Fotografien. 

• Bearbeitung muss im „laufenden“ Geschäft erfolgen. 
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Projekt 1: Aufgaben 

• Veröffentlichung vorhandener Grund-Informationen 

im Digitalen Katalog (LEO-BW, BAM-Portal) 

• Kurzcharakterisierung des Objekts im Feld „Titel“ 

oder in einem neuen benutzerdefinierten Textfeld. 

 

• Feld „Titel“ ist ein Freitextfeld und gehört zu den 

standardmäßigen Feldern des Digitalen Katalogs 

• Felder „Kurzbeschreibung“ oder „Beschreibung“ 

werden nicht ausgespielt. 
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Arbeitsmaske des  

Digitalen Katalogs 
• Textmasterformate durch Klicken 

bearbeiten 
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Bekannte Objektinformationen 

Fotografin: Annemarie 

Brenzinger 

 

Ort:  

Zell am Hamersbach 

 

Datierung: um 1931 

 

Veranstaltung:  

Treffen der Badischen 

Bürgerwehren 
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Unsere Fragen: 

Genauere 

Informationen zur 

Veranstaltung, dem 

Treffen der 

Bürgerwehren in Zell 

am Hamersbach  

(um 1931) 
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Unsere Fragen: 

Welche Bürgerwehren 

sind zu sehen? 

 

Welche Hintergrund-

Informationen gibt es 

zu den Bürgerwehren? 
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Unsere Fragen: 

Was weiß man über 

das abgebildete 

Kaufhaus ZAPF? 

 

… über die Firma? 

… über das Gebäude? 
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Unsere Fragen: 

Was weiß man über 

das abgebildete 

Denkmal? 
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Weitere Bildbeispiele 

Frauen in 

badischer Tracht 
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Weitere Bildbeispiele 

Alpenländische 

Kirche 
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Weitere Bildbeispiele 

Bau einer Brücke 
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Weitere Bildbeispiele 

Unfall einer 

Dampflokomotive 
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Projekt 2:  

„Badisches Volksleben“ 
• 1894-1895: Erhebung volkskundlicher Daten in 

Baden  

• durch Lehrer und Pfarrer umfassende Angaben zu 

Ortsgeschichte, Namens- und Familienkunde, Alltag 

und Lebensweise (Handwerk, Gewerbe, Haus, 

Nahrung, Kleidung), Sitten und Bräuche, Lieder, 

mündliche und schriftliche Erzählformen etc. 

• über 400 badische Orte beteiligten sich und lieferten 

insgesamt ca. 25.000 handschriftlich verfasste 

Blätter 

• Erhebung ist bis heute kaum ausgewertet 
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Titelmasterformat durch 

Klicken bearbeiten 
• Textmasterformate durch Klicken 

bearbeiten 
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Projekt 2: Aufgaben 

• Digitalisierung (mit Langzeitarchivierung) 

• Entsäuerung der Blätter 

• Erfassung der Metadaten in imdas pro, Zuordnung 

der Bilddateien 

• Veröffentlichung im Digitalen Katalog (LEO-BW hat 

großes Interesse)  

• Erhöhung der Nutzbarkeit durch Transkription der 

handschriftlich geschriebenen historischen Texte  
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Projekt 2: Transkription 

• Transkription über bezahlte Hilfskräfte 

         oder 

• Transkription über Crowdsourcing 

 

• Interne Qualitätskontrolle und Einbringung der 

Transkriptionen in den Digitalen Katalog 
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Projekt 3:  

Mundartliche Interviews 

• Tonbänder von mundartlich durchgeführten 

Interviews aus den 1950er Jahren 

• Insgesamt ca. 120 Tonbänder mit ca. 400 Interviews 

über Land und Leute, Sitten und Gebräuche in 

Baden. 

• Überspielung der Tonbänder auf CD in den 1980er 

Jahren (technische Überarbeitung erforderlich) 
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Projekt 3: Aufgaben 

• Qualitätssichernde Überarbeitung der Digitalisate 

(mit Langzeitarchivierung) 

• Erfassung der Metadaten in imdas pro, Zuordnung 

der Tondateien 

• Veröffentlichung im Digitalen Katalog, Lieferung an 

LEO-BW und an das BAM-Portal 

• Transkription mittels Crowdsourcing 

• Qualitätskontrolle und Einbringung der 

Transkriptionen in den Digitalen Katalog 
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Nebeneffekt von Projekt 3 

• Einbindung von Tondateien in den „normalen“ 

Digitalen Katalog, z. B. für Bestände des Deutschen 

Musikautomaten-Museums in Bruchsal. 
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http://swbexpotest.bsz-bw.de/staufen/


Wohin mit den Beiträgen? 

Digitaler Katalog 

imdas pro 



Aber:  
Keine E-Mail-Adressen / Personenbezogenen Daten…. 



Datenhaltung im Digitalen 
Katalog 

Digitaler Katalog 
imdas pro 

Und: Pflegekomponente 




